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PRAKTIKUM 

Praktikumszeiten Maschinenbau 

StudJg Praktikum Wochen Zeit 

2013 

1. 
Abschnitt 
Industrie-
praktikum 

9 30.06.2014
- 
19.09.2014 

Praktikum 
9 Wochen + 
Urlaub 3 Wochen  

1. 
Studien-

jahr  

PLV 1 22.09.- 
26.09.2014 

1 Woche 
„Zeit- und Selbst-
management“ + 
Praxisseminar I 

2. 
Abschnitt 
Industrie-
praktikum 
+ PLV 

9+1 Sommer 
2015 

Praktikum 
9 Wochen + 
Urlaub 3 Wochen 
+ 1 Woche PLV 
„Rechtslehre“ + 
Praxisseminar II 

2. 
Studien-

jahr 



PRAKTIKUM 

Praktikumszeiten Wehrtechnik 

StudJg Praktikum Wochen Zeit 

2013 

1. Abschnitt 
Industrie-
praktikum, 
Teil 1 

9 vsl. 
Sommer 
2015 in 
Absprache 
mit 
BAPersBw 
und 
BAAINBw 

Praktikum 
9 Wochen 

2. 
Studien-

jahr  

PLV 1 vsl. letzte 
volle Sept.-
woche 
2015 

1 Woche 
„Zeit- und Selbst-
management“ + 
Praxisseminar I 

2. Abschnitt 
Industrie-
praktikum, 
Teil 2 + PLV 

9 Sommer 
2016 

Praktikum 
9 Wochen + 1 Woche 
PLV 
„Rechtslehre“ + 
Praxisseminar II 

3. 
Studien-

jahr 



PRAKTIKUM 

Unterlagen Maschinenbau (und Wehrtechnik) 



PRAKTIKUM 

Unterlagen Wehrtechnik 
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Inhalte 
Ziel 
  

• Einblick in technische, organisatorische und betriebswirtschaftliche Zusammenhänge 
   sowie das soziologische Geschehen eines Unternehmens 

• Einführung in die Tätigkeit des Ingenieurs/der Ingenieurin anhand konkreter 
  Aufgabenstellungen 

• Anwendung und Erweiterung des im theoretischen Studium erworbenen Wissens 

• Im Auslandspraktikum Kennenlernen anderer Arbeits- und Lebensweisen, 
  Trainieren der Sprachkenntnisse, Förderung der persönlichen Entwicklung  
Praktikumsinhalt 
  
Tätigkeiten in folgenden Gebieten durch selbstständige Mitarbeit und Anwendung 
einschlägiger Methoden und Verfahren, die im theoretischen Studium gelehrt werden: 

 1. Entwicklung, Projektierung, Konstruktion 
 2. Produktion (Fertigung, Montage), Produktionsvorbereitung und -steuerung 
 3. Montage, Betrieb und Instandhaltung von Maschinen und Anlagen 
 4. Qualitätssicherung (Prüfung, Abnahme, Fertigungskontrolle) 
 5. Vertrieb und Beratung 
 6. Projektarbeit 
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PRAKTIKUM 

Firmenwahl Maschinenbau 
• derzeit 185 Unternehmen in der Unternehmensliste + ATHENE Racing Team 
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PRAKTIKUM 

Ablauf des Praktikums 

• Eigeninitiative im Unternehmen äußerst wichtig ...  

• Falls man während des Praktikums feststellen sollte, dass die Firma den Inhalt des 
  Praktikums nicht erfüllen kann, sich sofort an die Praktikantenbeauftragten bzw. das 
  Praktikantenamt wenden, ggf. kommt es zum Firmentausch (bereits ein paar Mal 
  geschehen). 

• Fehltage: max. 3 pro Abschnitt, sonst muss die Zeit nachgeholt werden. 
  Gleitzeitausgleich gilt nicht. 

• Praktikantenbeauftragte können Stichproben machen und Praktikanten besuchen, 
  ohne Ankündigung.  
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 Zu jedem praktischen Abschnitt ist ein Berichtsheft zu führen (Merkblatt) 
 
• Abgabe im Praktikantenamt, spätestens 2 Wochen nach Abschluss 
  des jeweiligen Praktikumsabschnitts, Weiterleitung an Praktikanten- 
  beauftragte durch das Praktikantenamt 
   
• Empfehlung: Bericht als „praxisbegleitende Dokumentation“ 
 

• Wichtig: Berichte müssen eigenständig erstellt werden, selbst wenn 
  mehrere Studenten zusammen das Praktikum ableisten und die 
  gleichen Arbeiten verrichten. Abschreiben / modulares Abschreiben 
  führt zur Neuerstellung des Berichtes. 
 
• Deckblatt nach Wahlgebieten (s. Merkblatt) gestalten 
 
• keine Klarsichthüllen benutzen ! 
 

• Fotos/Zeichnungen und sonstige Anlagen (keine Prospekte !) nur 
  in Abstimmung mit dem Praktikumsunternehmen verwenden 

Praktikumsbericht (1) 
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 Zweck: Verfassen technischer Berichte erlernen 
 

• Inhalte: jeweils ein Bericht über die Arbeitstätigkeiten einer Woche, 
   ggf. ein einziges Gesamtbericht oder mehrere Teilberichte 
 

 bei Wochenberichten entweder zusammenfassend oder 
   Schwerpunkt der Woche 

 keine Systembeschreibungen (Bedienungsanleitung/Lehrbuch/ 
   Internet), sondern eigene Aufgaben (ggf. mit notwendigen selbst- 
   verfassten Beschreibungen der beteiligten Systeme) 
 

• Länge: min. 1-2 Seiten (nicht durch Schrift- und Zeilenabstandsgröße!) 
   pro Woche 
 

• Rechtschreibung/Satzbildung beachten 

Praktikumsbericht (2) 
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• im Anschluss an den jeweiligen Praktikumsabschnitt 
 

• 20 TWS im Block + Prüfung 
 

• Pflichtveranstaltung (Anwesenheitsliste) 
 

• 1. Abschnitt: Zeit- und Selbstmanagement (K. Stermsek) 

  Prüfung in Form eines Referats oder einer Hausarbeit 
 
  2. Abschnitt: Rechtslehre (D. Stähler-May) 

  Prüfung im Anschluss an die Vorlesung (30 min) 

Praxisbegleitende Lehrveranstaltungen (PLV) 
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Praxisseminar 
• nach jedem Praktikumsabschnitt, in der Regel in der PLV-Woche 

• umfasst jeweils den Inhalt des entsprechenden Praktikumsabschnitts 

• Form: Infomarkt 
   Die Studierenden stellen die Erfahrungen im Praktikum in einer Kleingruppe an 
  Informationsständen mit Plakaten, Modellen und sonstigen Unterlagen dar und 

stellen dies im Rahmen des Infomarktes zwei Jahrgängen sowie den neu 
immatrikulierten Studierenden vor. Das Ziel ist ein umfassender 
Erfahrungsaustausch. 

• Ablauf: 
1. Einführungsveranstaltung 
 (Organisation, Bildung von Gruppen von jeweils vier Studierenden nach 

Arbeitsaufgabe im Praktikum, Branche, etc.) 
2. Individuelle Vorbereitungszeit für das Poster 
 (PLV-Woche, außerhalb der PLV-Veranstaltungen) 
3. Infomarkt 
 Über den Rundgang und die Beantwortung der Fragen wird ein 

Feedbackbogen ausgefüllt, der als Teilnahmenachweis gilt (= erfolgreiches 
Bestehen des jeweiligen Praxisseminars). Bei dieser Gelegenheit wird auch die 
Liste der empfohlenen Praktikumsbetriebe aktualisiert. 
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Auslandspraktikum (1) 
• Prinzip der Bestenförderung 

• Intensivstudium eingehalten 

• nach dem ersten Studienjahr 

• Gute Studienleistungen (mind. 3,0), keine offenen Wiederholungsprüfungen und 
positive militärische Beurteilungen 

• Interesse am Gastland, Kenntnisse der Landessprache 

• Zentrales Auswahlverfahren, d.h. 

− Bewerbung der Studierenden elektronisch und in Papierform 

− Die Auswahl erfolgt durch eine Kommission, bestehend aus dem erweiterten 
Auslandsbeirat; die studentischen Interessen vertritt die Vertreterin des Konvents 
im Auslandsbeirat 

− Die Auswahlkommission des Auslandsbeirates erstellt eine Ranking-Liste und 
ermittelt auf Basis der zur Verfügung stehenden Haushaltsmittel die Anzahl der 
Kandidaten, die entsendet werden können 

• Auf Grund der zur Verfügung stehenden Haushaltsmittel sind im Haushaltsjahr 2013 
voraussichtlich 40 - 50 Auslandsaufenthalte unter 90 Tagen (Erfahrungswerte 
2011+12, Bezahlung aus Unihaushalt) möglich 
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Auslandspraktikum (2) 
• Termine:  

− Deadline für Bewerbungen: 15.11.2013 

− Entscheidung Anfang Dez. 2013 

• Informationen: 
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Ansprechpartner 

gerade Jahrgänge 
Prof. Dr.-Ing. Vesna Nedeljkovic-Groha 
Tel: 089 6004 3881 
Email: vesna.nedeljkovic-groha@unibw.de 
Raum: 83/0113 

ungerade Jahrgänge 
Prof. Dr.-Ing. Thomas Kuttner 
Tel: 089 6004 3176 
Email: thomas.kuttner@unibw.de 
Raum: 83/0114 

Prüfungsamt 
Farid Khan 
Tel: 089 6004 3066 
Email: farid.khan@unibw.de 
Raum: 101/0106 

Inhaltlich 

Formalitäten 
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